
1. Nachtragshaushaltssatzung 
der 

Stadt Aurich 
für die 

Haushaltsjahre 2026/2027 

Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetztes hat der Rat der Stadt 
Aurich in der Sitzung am 25.06.2026 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung beschlossen: 

§1  

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 2026 

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamt- 
beträge 

—Euro- 

erhöht 
um 

-Euro- 

vermindert 
um 

-Euro- 

und damit der 
Gesamtbetrag 

des 
Haushaltsplans 
einschließlich 
der Nachträge 
festgesetzt auf 

-Euro- 
1 2 3 4 5 

Ergebnishaushalt 

ordentliche Erträge 125.086.600 6.684.000 0 131.770.600 

ordentliche Aufwendungen 134.639.500 5.443.500 0 140.083.000 

außerordentliche Erträge 0 0 0 0 

außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 

Finanzhaushalt 
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

120.388.800 6.684.000 0 127.072.800 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

120.130.200 5.443.500 0 125.573.700 

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 9.963.900 879.000 0 10.842.900 

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 30.468.300 536.600 0 31.004.900 

Einzahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

20.504.400 0 342.400 20.162.000 

Auszahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

4.903.800 0 5.700 4.898.100 

Nachrichtlich: 
Gesamtbetrag der Einzahlungen des 
Finanzhaushalts 

150.857.100 7.563.000 342.400 158.077.700 

Gesamtbetrag der Auszahlungen des 
Finanzhaushalts 

155.502.300 5.980.100 5.700 161.476.700 



Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 2027 

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamt- 
beträge 

—Euro- 

erhöht 
um 

-Euro- 

vermindert 
um 

-Euro- 

und damit der 
Gesamtbetrag 

des 
Haushaltsplans 
einschließlich 
der Nachträge 
festgesetzt auf 

-Euro- 
1 2 3 4 5 

Ergebnishaushalt 

ordentliche Erträge 127.687.700 0 441.000 127.246.700 

ordentliche Aufwendungen 137.517.500 2.538.600 0 140.056.100 

außerordentliche Erträge 0 0 0 0 

außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 

Finanzhaushalt 
• 

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

122.890.000 0 441.000 122.449.000 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

122.908.300 2.538.600 0 125.446.900 

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 15.401.800 519.100 0 15.920.900 

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 37.436.600 7.575.900 0 45.012.500 
Einzahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

22.034.800 7.056.800 0 29.091.600 

Auszahlungen für 
Finanzierungstätigkeit 

6.381.600 106.200 0 6.487.800 

Nachrichtlich: 
Gesamtbetrag der Einzahlungen des 
Finanzhaushalts 

160.326.600 7.575.900 441.000 167.461.500 

Gesamtbetrag der Auszahlungen des 
Finanzhaushalts 

166.726.500 10.220.700 0 176.947.200 

§2 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird für das Haushaltsjahr 2026 gegenüber der bisherigen 
Festsetzung in Höhe von 20.504.400,- Euro um 342.400,- Euro vermindert und damit auf 20.162.000,-
Euro neu festgesetzt. 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird für das Haushaltsjahr 2027 gegenüber der bisherigen 
Festsetzung in Höhe von 22.034.800,- Euro um 7.056.800,- Euro erhöht und damit auf 29.091.600,-
Euro neu festgesetzt. 

§3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird für das Haushaltsjahr 2026 gegenüber der 
bisherigen Festsetzung in Höhe von 39.725.000,- Euro um 8.910.000,- Euro erhöht und damit auf 
48.635.000,- Euro neu festgesetzt. 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird für das Haushaltsjahr 2027 gegenüber der 
bisherigen Festsetzung in Höhe von 24.740.000,- Euro um 300.000,- Euro erhöht und damit auf 
25.040.000,- Euro neu festgesetzt. 



§4 

Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird für die 
Haushaltsjahre 2026 (40.000.000,- Euro) und 2027 (50.000.000,- Euro) nicht verändert. 

§5 

Die Steuersätze (Hebesätze) sind durch eine besondere Hebesatzung festgesetzt und nicht geändert 
worden. 

§6 

Die Ausführungen bleiben unverändert. 

Aurich, den 30.06.2026 
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